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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC 1957 Thann II : TTC Rödental VII 
Montag, 25.09.2023, 19:45 Uhr

Hemmann macht den Sack zu

Als Loris Hemmann sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TTC Rödental VII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TTC Rödental VII, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Wittmann-Klose, Hemmann und Engel, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wittmann-Klose / Hemmann kamen mit der Spielweise von
Schemberger / Schneider am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Eichhorn / Engel machten mit Rehs / Mex beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später
folgenden 11:6, 11:3, 11:7 gegen Jörg Rehs fand Christine Wittmann-Klose von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Heinz Eichhorn hatte im Spiel gegen Konstantin Schemberger
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 4:
0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Daniel Mex fand Daniel Engel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Loris Hemmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Loris Hemmann gewann gegen Carsten Schneider mit 3:2. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TTC 1957 Thann II und des TTC Rödental VII in
die Box. Zwischenzeitlich musste Christine Wittmann-Klose zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig
später ihr Spiel gegen Konstantin Schemberger aber trotzdem sicher mit 11:9, 9:11, 11:7, 15:13 ein.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heinz Eichhorn beim 0:3 gegen Jörg Rehs. Beim
nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Carsten Schneider kam Daniel Engel nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 8:1. Loris Hemmann bezwang anschließend Daniel Mex in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1957 Thann II am 05.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG Neustadt-Wildenheid III, während der TTC Rödental VII am 02.10.2023 gegen den
FC/TSV Rödental versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1957 Thann II

Doppel: Wittmann-Klose / Hemmann 1:0, Eichhorn / Engel 1:0 
Einzel: C. Wittmann-Klose 2:0, H. Eichhorn 1:1, D. Engel 2:0, L. Hemmann 2:0 

 TTC Rödental VII
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Doppel: Schemberger / Schneider 0:1, Rehs / Mex 0:1 
Einzel: K. Schemberger 0:2, J. Rehs 1:1, C. Schneider 0:2, D. Mex 0:2


